
EinladungJugendstil und Stanislas
Nancy und Lunéville
7. und 8. Mai 2016
Auf einer gemeinsamen Fahrt wollen wir dieses Mal Nancy und 
 Lunéville in Lothringen besuchen.

Der Place Stanislas, seit 1983 auf der UNESCO-Weltkulturerbeliste 
verzeichnet, ist die Hauptattraktion von Nancy. Nach seinem Erbauer 
 benannt, dem Herzog von Lothringen und ehemals polnischen  König 
Stanislas Leszczyński, sollte der Platz im 18. Jahrhundert Alt- und 
 Neustadt miteinander verbinden. Längst ist er zum Mittelpunkt der 
 zweitgrößten Stadt Lothringens geworden. Bei einer Führung durch 
die Stadt werden wir aber nicht nur auf den Spuren des  bauverliebten 
 Exilkönigs wandeln, sondern auch der zweiten kulturellen  Eigenart 
Nancys  Rechnung tragen. Die Rede ist vom Art nouveau, dem 
Jugendstil, der aufgrund der Lage der Stadt hier florierte. 
Denn nach der Annexion von Elsass und einem Teil Lothringens durch 
das Deutsche Reich 1871 emigrierten viele Künstler nach Nancy, der 
nächstgelegenen Stadt Frankreichs. Wir werden im Jugendstil museum 
geführt, das ebenso wie zahlreiche Bürgerhäuser Zeugnis  dieser um 
1900 weitverbreiteten Kunstrichtung gibt. Den ersten Tag wollen wir 
passend in der prächtigen „Brasserie Excelsior“ ausklingen lassen.

Das Schloss von Lunéville wurde 1702 im Rokokostil erbaut. Neben 
Stanislas, der hier eines tragischen Todes starb, residierten hier weitere 
Herzöge von Lothringen sowie ein deutscher Adliger in  französischen 
Diensten. 1801 wurde im Schloss der Friede von  Lunéville 
unterzeichnet, der den Zweiten Koalitionskrieg beendete und das Ende 
des Heiligen Römischen Reiches deutscher Nation  einläutete. 

2003 zerstörte ein Brand einen Teil des Schlosses, doch bereits 
restaurierte Teile des Gebäudes können besichtigt werden. Vor dem 
Schloss breitet sich ein herrlicher, vom Garten in Versailles inspirierter 
„Jardin à la française“ aus. Nach einer Führung kehren wir zum 
 abschließenden Mittagessen in ein örtliches Lokal ein.
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Kostenbeitrag für Mitglieder in einem der beiden Vereine:  
Doppelzimmer 170 € / Einzelzimmer 190 € 
(Nichtmitglieder DZ 180 € / EZ 200 €)

Das alles ist im Preis enthalten: 
– Fahrt im Bus der Fa. Rau 
– 1  Übernachtung mit Frühstück im zentral gelegenen 

Hotel Mercure in Nancy
– 2  Drei-Gänge-Menüs: 

7. 5. Abendessen in Nancy,  
8. 5. Mittagessen in Lunéville

– 3  deutschsprachige Führungen: Stadtführung Nancy, 
Jugendstilmuseum, Schloss Lunéville

Was nicht im Preis enthalten ist: 
– das Mittagessen am Samstag in Nancy 
– die Getränke

Treffpunkt: Samstag, 7. Mai, Bahnhof Lambsheim, 6.45 Uhr 
Rückkehr: Sonntag, 8. Mai, ca. 17 Uhr
Anmeldung:  telefonisch über 0 62 33 / 5 00 36 

(Freundschaftskreis, Gerd Kleinhans) oder 
0 62 33 / 5 62 18 (LHF, Jochen Glatt)  
sowie per E-Mail über  
info@lambsheimer-heimatfreunde.de.

Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Personen begrenzt.  
Wir empfehlen eine baldige Anmeldung.

Lunéville
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